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Die Manz AG
auf einen Blick

Konzernergebnisse im Überblick

(in Mio. EUR) 1. Quartal 2021 1. Quartal 2020

Umsatz 50,9 61,6

Gesamtleistung 53,8 63,3

EBITDA 14,3 6,9

EBITDA-Marge (in %) 26,5 10,9

EBIT 11,5 3,5

EBIT-Marge (in %) 21,3 5,6

EBT 10,9 3,0

Konzernergebnis 10,3 1,6

Ergebnis je Aktie, 
unverwässert (in EUR) 1,33 0,22

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit –14,2 –20,2

Cashflow aus Investitionstätigkeit 40,6 –2,5

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit –15,9 12,7

Finanzkalender 2021

07. Juli 2021 Ordentliche Hauptversammlung 2021

05. August 2021 Veröffentlichung des Halbjahresberichts 2021

09. November 2021 Veröffentlichung der Quartalsmitteilung 3. Quartal 2021
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Aktienkennzahlen 1.1.–31.3.2021

Ticker/ISIN M5Z / DE000A0JQ5U3

Aktienanzahl 7.744.088

Schlusskurs (31.3.2021)*  53,00 EUR

Höchstkurs/Tiefstkurs*   56,00 EUR/34,90 EUR

Kursperformance absolut 51,86 %

Kursperformance TecDAX  4,61 %

Marktkapitalisierung (31.3.2021) 410,44 Mio. EUR

*   jeweils Schlusskurse des XETRA Handelssystems der Deutsche Börse AG
      

* Dieter Manz 12,32 %, Ulrike Manz 5,44 %, Stephan Manz 5,16 %, Laura Manz 5,16 %

Aktionärsstruktur

Invesco Advisers, Inc.

Streubesitz

Shanghai Electric Germany  
Holding GmbH

Familie Manz/Dieter Manz*

6,46 %

45,78 %

19,67 %

28,09 %

Manz
Aktie der Manz AG

Aktie der Manz AG

Manz AG TecDaxSDAXI

Aktie der Manz AG (XETRA, in EUR)

60,00 60,00

55,00 55,00

50,00 50,00

45,00 45,00

40,00 40,00

35,00 35,00

30,00 30,00
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Geschäftsverlauf

Trotz anhaltender Herausforderungen im Zuge der COVID-19-Pandemie, weiterer Umsatz-

verschiebungen im Segment Solar und einem schwierigen Marktumfeld für das Geschäft 

mit Anlagen zur Herstellung von Displays, kann die Manz AG durch die positiven Ergebnis-

beiträge der Segmente Energy Storage und Contract Manufacturing im ersten Quartal 2021 

erneut ein positives Konzernergebnis vorweisen. Die Umsatzerlöse lagen in den ersten drei 

Monaten 2021 insgesamt bei 50,9 Mio. EUR und damit 17,4 % unter dem Vorjahreszeitraum; 

das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) verbesserte sich deutlich auf 11,5 Mio. EUR 

(Vorjahr: 3,5 Mio. EUR).

Zu Beginn des Jahres 2021 erhielt die Manz AG im Segment Energy Storage einen Auftrag 

eines US-amerikanischen Herstellers von Elektrofahrzeugen über eine Montagelinie für 

hocheffiziente Batteriemodule. Das Auftragsvolumen lag im unteren zweistelligen Millionen-

Euro-Bereich und wird 2021 und 2022 umsatz- und ertragswirksam. Mit der Anfang April 

2021 geschlossenen Kooperation mit der GROB-WERKE GmbH & Co. KG konnten die Ge-

schäftsaussichten für Produktionslösungen für Lithium-Ionen Batteriezellen und -module 

für die Elektromobilität zudem weiter verbessert werden. Das gemeinsame Ziel der beiden 

Unternehmen ist es, sich als führender europäischer Anbieter im Bereich vollumfänglicher 

Produktionslösungen für Lithium-Ionen Batteriesysteme zu etablieren.

Die Bedeutung dieser konsequenten Ausrichtung der Manz AG unterstreicht nicht zuletzt 

die im ersten Quartal 2021 erhaltene Förderungszusage der Europäischen Kommission zur 

Weiterentwicklung der Lithium-Ionen-Batterietechnologie. Den offiziellen Bescheid über 

die Förderung in Höhe von rund 70 Mio. EUR für den Standort Reutlingen wurde der  

Manz AG am 27. April durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) und 

das Landeswirtschaftsministerium Baden-Württemberg überreicht. Die Vergabe erfolgte 

im Rahmen der wichtigen Vorhaben von gemeinsamem europäischem Interesse („IPCEI“) 

zur Förderung von Forschung und Innovation in der Batterie-Wertschöpfungskette. Zusam-

men mit der Zusage einer Förderung des italienischen Standorts der Manz AG im mittleren 

zweistelligen Millionen-Euro-Bereich beläuft sich das Gesamtvolumen der Förderung für 

die Manz Gruppe somit auf einen Betrag im dreistelligen Millionen-Euro-Bereich. Die Manz 

AG hat damit eine wichtige Rolle bei der Weiterentwicklung dieser Schlüsselindustrie in 

Europa inne.

Im Segment Electronics zeigte sich im ersten Quartal 2021 eine Fortsetzung der Entwick-

lungen 2020, wobei sich die Nachfrage nach Maschinen für elektronische Komponenten, 

auch bedingt durch die COVID-19-Pandemie, belastet zeigte. Eine gute Entwicklung hinge-

gen zeigte sich im Geschäft mit Montageautomatisierungen, insbesondere im Bereich 

Zellkontaktiersysteme. So erhielt Manz im ersten Quartal 2021 einen Folgeauftrag im Bereich 

Elektromobilität vom Automobilzulieferer TE Connectivity, welcher weitere Anlagen zur 

automatisierten Montage von Zellkontaktiersystemen in Auftrag geben hat. Das Auftrags-

Konzernzwischenlagebericht
Geschäftsverlauf
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volumen lag im unteren zweistelligen Millionen-Euro-Bereich. Zudem eröffnete sich die 

Manz AG mit einer Minderheitsbeteiligung an der CADIS Engineering GmbH, einem Spezi-

alisten für industrielle Inkjet-Systeme, Zugang zum Zukunftsmarkt funktionaler Druck. 

Funktionaler Druck hat das Potenzial, elektrische Funktionen oder Batterien in Oberflächen 

von Bauteilen zu integrieren. Die Investitionssumme lag im unteren einstelligen Millionen-

Euro-Bereich.

Das Segment Solar war geprägt durch die anhaltenden COVID-19-bedingten Verzögerungen 

in beiden Großprojekten in China, wodurch sich der vollständige Abschluss der beiden 

CIGS-Aufträge voraussichtlich auf Ende 2021 verschiebt. Während sich das Segment Service 

weitestgehend im Rahmen der Erwartungen entwickelte, konnte das Segment Contract 

Manufacturing auch durch den Ergebniseffekt aus dem Verkauf der Anteile am Joint Venture 

Talus Manufacturing Ltd. zum profitablen Resultat im ersten Quartal 2021 beitragen. Die 

Veräußerung der Anteile wurde im Januar 2021 abgeschlossen.

Umsatz nach Geschäftsbereichen 1. Januar bis 31. März 2021

Contract Manufacturing

Energy Storage

Service

Solar

Electronics
11,1 %

37,1 %

8,6 %

4,3 %

38,9 %

4,7 %

Umsatz nach Regionen 1. Januar bis 31. März 2021

Deutschland

Sonstige Regionen

7,1 %

48,1 %

5,9 %

16,1 %

18,1 %

Taiwan

USA

Übriges Europa

China

Dank der guten Auftragslage sind die Zukunftsaussichten der Manz AG positiv. Der Auf-

tragseingang zum 31. März 2021 betrug 42,2 Mio. EUR nach 45,2 Mio. EUR im Vorjahr. 

Der Auftragsbestand lag zum selben Stichtag bei 170,1 Mio. EUR (30. März 2020:  

152,8 Mio. EUR). 

 

Konzernzwischenlagebericht
Geschäftsverlauf
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Wirtschaftsbericht

•  Umsatz unter Vorjahr aufgrund anhaltender Herausforderungen im Zuge der  
COVID-19-Pandemie, weiterer Umsatzverschiebungen im Segment Solar und einem 
schwierigen Marktumfeld für das Geschäft mit Anlagen zur Herstellung von Displays 

•  Segment Energy Storage erzielt Umsatzwachstum von 27,8 % und trägt 18,9 Mio. EUR 
zum Gesamtumsatz bei

in Mio. EUR
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Konzernzwischenlagebericht
Wirtschaftsbericht

•  EBITDA gegenüber Vorjahr mehr als verdoppelt auf 14,3 Mio. EUR 
• EBITDA-Marge im Vergleich zum Vorjahr fast verdreifacht auf 26,5 %
•  Positiver Ergebniseffekt von 14,3 Mio. EUR aus dem Verkauf der Anteile an Talus  

Manufacturing

in Mio. EUR
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Umsatzentwicklung pro Quartal

Ergebnis vor Abschreibungen, Zinsen und Steuern 
(EBITDA) pro Quartal
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• EBIT mit 11,5 Mio. EUR erheblich gegenüber dem Vorjahreszeitraum verbessert 
•  Contract Manufacturing und Energy Storage mit positivem Ergebnisbeitrag;  

Energy Storage mit verbesserter EBIT-Marge von 8,5 %
• Segmente Solar und Electronics belasten das Ergebnis mit rund –5 Mio. EUR 

in Mio. EUR
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Konzernzwischenlagebericht
Wirtschaftsbericht

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) pro Quartal
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Nachtragsbericht

Am 27. April 2021 hat die Manz AG durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-

gie (BMWi) und das Landeswirtschaftsministerium Baden-Württemberg den offiziellen 

Bescheid für eine Förderung in Höhe von rund 70 Mio. EUR erhalten. Die Vergabe erfolgt 

im Rahmen der wichtigen Vorhaben von gemeinsamem europäischem Interesse („IPCEI“) 

zur Förderung von Forschung und Innovation in der Batterie-Wertschöpfungskette. Insge-

samt werden Projekte von elf deutschen Unternehmen unterstützt, wobei der Manz AG 

als Maschinenbauer eine zentrale Rolle zufällt. Mit dem als „European Battery Innovation 

(EuBatIn)” bezeichneten Vorhaben, werden zwölf EU-Mitgliedstaaten in den kommenden 

Jahren insgesamt bis zu 2,9 Mrd. EUR an Finanzmitteln für Unternehmen in den jeweiligen 

Ländern bereitstellen. Auch die Manz Italy wird mit einem mittleren zweistelligen Millio-

nen-Euro-Betrag gefördert. 

Prognosebericht

Die im Geschäftsbericht 2020 erläuterte Prognose bleibt unverändert bestehen: Aufgrund 

der insgesamt positiven Branchenaussichten in den für die Manz AG relevanten Ländern 

und Märkten geht der Vorstand davon aus, dass die Manz AG in 2021 wieder profitabel 

wachsen wird. Der Vorstand erwartet einen geringen bis moderaten Umsatzanstieg gegen-

über dem Jahr 2020, eine EBITDA-Marge im oberen positiven einstelligen Prozent bereich 

sowie eine EBIT-Marge im niedrigen bis mittleren positiven einstelligen Prozentbereich. 

Für die Eigenkapitalquote wird ein Wert von rund 40 % erwartet; hinsichtlich des Gearings 

rechnet der Vorstand mit einem Wert im unteren einstelligen Prozentbereich.

Die Prognose beinhaltet den positiven Einmaleffekt aus der Veräußerung der Anteile an 

der Talus Manufacturing Ltd. und steht weiterhin unter der Annahme, dass die COVID-

19-Pandemie keine zusätzliche negative Wirkung auf die Entwicklung unseres Geschäfts 

in den Segmenten Solar, Electronics, Energy Storage, Contract Manufacturing und Service 

im Geschäftsjahr 2021 hat.

 

Konzernzwischenlagebericht
Nachtragsbericht/Prognosebericht
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Konzern- 
Gewinn- und Verlustrechung

(in TEUR)

1. Quartal 2021 1. Quartal 2020

Umsatzerlöse 50.890 61.611

Bestandsveränderungen Erzeugnisse 1.555 –418

Aktivierte Eigenleistungen 1.324 2.090

Gesamtleistung 53.770 63.283

Sonstige betriebliche Erträge 17.433 1.371

Materialaufwand –29.464 –33.866

Personalaufwand –19.385 –18.886

Sonstige betriebliche Aufwendungen –8.047 –7.577

Anteil am Ergebnis von assoziierten Unternehmen –42 2.575

EBITDA 14.264 6.899

Abschreibungen –2.800 –3.355

Operatives Ergebnis (EBIT) 11.465 3.544

Finanzerträge 57 15

Finanzaufwendungen –593 –576

Ergebnis vor Steuern (EBT) 10.929 2.983

Steuern vom Einkommen und Ertrag –671 –1.362

Konzernergebnis 10.258 1.621

davon Ergebnisanteil nicht beherrschende Anteile –9 –47

davon Ergebnisanteil Aktionäre Manz AG 10.267 1.668

Gewichteter Durchschnitt der Anzahl Aktien 
(unverwässert)

7.744.088 7.744.088

Gewichteter Durchschnitt der Anzahl Aktien 
(verwässert)

8.087.942 7.960.128

Ergebnis je Aktie 

(unverwässert) in EUR 1,33 0,22

(verwässert) in EUR 1,27 0,21

Konzernzwischenabschluss
Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
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AKTIVA (in TEUR)

31.03.2021 31.12.2020

Langfristige Vermögenswerte

Immaterielle Vermögenswerte 59.874 59.119

Sachanlagen 45.204 45.426

Anteile an assoziierten Unternehmen 2.403 0

Finanzanlagen 7.260 7.260

Sonstige langfristige Vermögenswerte 946 1.770

Latente Steueransprüche 7.586 6.835

123.274 120.411

Kurzfristige Vermögenswerte

Vorräte 34.532 29.913

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 27.735 27.204

Vertragsvermögenswerte 80.815 68.907

Laufende Ertragsteuerforderungen 355 347

Derivative Finanzinstrumente 0 15

Sonstige kurzfristige Vermögenswerte 14.431 11.375

Zur Veräußerung bestimmte Vermögenswerte 0 30.039

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 80.681 69.736

238.549 237.535

Summe Aktiva 361.823 357.946

Konzernbilanz

Konzernzwischenabschluss
Konzernbilanz
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PASSIVA (in TEUR)

31.03.2021 31.12.2020

Eigenkapital

Gezeichnetes Kapital 7.744 7.744

Kapitalrücklage 33.454 33.234

Gewinnrücklagen 94.091 83.824

Kumuliertes übriges Eigenkapital 7.842 6.352

Anteilseigner der Manz AG 143.131 131.154

Nicht beherrschende Anteile 256 255

143.387 131.410

Langfristige Schulden

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 5.509 5.677

Langfristige Finanzverbindlichkeiten aus Leasing 12.135 12.609

Pensionsrückstellungen 6.516 6.708

Sonstige langfristige Rückstellungen 3.204 3.719

Übrige langfristige Verbindlichkeiten 19 11

Latente Steuerschulden 6.959 6.831

34.343 35.555

Kurzfristige Schulden

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 56.634 71.298

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten aus Leasing 3.312 3.446

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 50.649 47.000

Vertragsverbindlichkeiten 47.966 43.865

Laufende Ertragsteuerschulden 1.487 1.084

Sonstige kurzfristige Rückstellungen 9.457 7.575

Derivative Finanzinstrumente 3 0

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 14.586 16.713

184.094 190.980

Summe Passiva 361.823 357.946

Konzernbilanz

Konzernzwischenabschluss
Konzernbilanz
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(in TEUR)

1. Quartal 2021 1. Quartal 2020

Konzernergebnis 10.258 1.621

 Abschreibungen 2.800 3.355

 Zunahme (+) / Abnahme (–) von Pensionsrückstellungen
 und sonstigen langfristigen Rückstellungen

–708 147

Zinserträge (–) und -aufwendungen (+) 536 561

 Steuern vom Einkommen und Ertrag 671 1.362

 Sonstige zahlungsunwirksame Erträge (–) und Aufwendungen (+) 220 30

Gewinn (–) / Verlust (+) aus Anlageabgängen –14.387 0

 Anteil am Ergebnis von assoziierten Unternehmen 42 –2.575

Zunahme (–) / Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen,
der Vertragsvermögenswerte sowie anderer Aktiva –21.736 –13.609
 Zunahme (+) / Abnahme (–) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen, 
der Vertragsverbindlichkeiten sowie anderer Passiva 8.895 –9.394

 Erhaltene (+) / Gezahlte Ertragsteuern (–) –276 –1.122

 Gezahlte Zinsen –593 –576
 Erhaltene Zinsen 57 15

 Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit –14.222 –20.184

Einzahlungen aus dem Verkauf von Anlagevermögen 62 85

Auszahlungen für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen –1.962 –2.572

Einzahlungen aus dem Verkauf von assoziierten Unternehmen  
abzüglich der abgegangenen flüssigen Mittel

44.715 0

Auszahlungen für den Erwerb von assoziierten Unternehmen 
abzüglich der erhaltenen flüssigen Mittel

–1.245 0

Veränderungen von Investitionen in finanzielle Vermögenswerte –962 –25

Cashflow aus Investitionstätigkeit 40.608 –2.511

Einzahlungen aus der Aufnahme langfristiger finanzieller Verbindlichkeiten 0 34

Auszahlungen für die Tilgung langfristiger finanzieller Verbindlichkeiten –168 0

Einzahlungen aus der Aufnahme kurzfristiger finanzieller Verbindlichkeiten 5.685 15.128

Auszahlungen für die Tilgung kurzfristiger finanzieller Verbindlichkeiten –20.349 –1.372

Erwerb eigener Aktien 0 0
Auszahlungen zur Tilgung von Leasingverbindlichkeiten –1.032 –1.075

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit –15.863 12.716

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestandes (Zwischensumme 1–3) 10.523 –9.979

Wechselkursbedingte Wertänderung des Finanzmittelbestandes 426 –35

Risikovorsorge für Finanzmittel –3 10
Finanzmittelbestand am 1. Januar 2021 69.736 44.005

Finanzmittelbestand am 31. März 2021 80.681 34.001

Konzernkapitalflussrechnung

Konzernzwischenabschluss
Konzernkapitalflussrechnung
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zum 31.3.2021

(in TEUR) Solar Electronics
Energy

Storage

Contract
Manu-

facturing Service
Konsoli-
dierung Konzern

Umsatzerlöse mit Dritten

1. Quartal 2021 2.187 19.772 18.874 5.664 4.392 0 50.890

1. Quartal 2020 6.073 25.764 14.771 10.779 4.223 0 61.611

Umsatzerlöse mit 
anderen Segmenten

1. Quartal 2021 0 41 0 0 0 –41 0

1. Quartal 2020 0 163 0 0 0 –163 0

Umsatzerlöse gesamt

1. Quartal 2021 2.187 19.813 18.874 5.664 4.392 –41 50.890

1. Quartal 2020 6.073 25.927 14.771 10.779 4.223 –163 61.611

Anteil am Ergebnis von  
assoziierten Unternehmen

1. Quartal 2021 0 –42 0 0 0 0 –42

1. Quartal 2020 0 0 0 2.575 0 0 2.575

EBITDA

1. Quartal 2021 –2.182 –1.065 2.605 15.111 –190 –14 14.264

1. Quartal 2020 –1.154 3.561 1.246 3.333 –47 –40 6.899

Abschreibungen

1. Quartal 2021 634 895 842 205 225 0 2.800

1. Quartal 2020 713 1.256 993 200 193 0 3.355

EBIT

1. Quartal 2021 –2.816 –1.960 1.763 14.906 –415 –14 11.465

1. Quartal 2020 –1.867 2.305 252 3.133 –240 –40 3.544

Finanzergebnis

1. Quartal 2021 –82 –99 –239 –39 –76 0 –536

1. Quartal 2020 –48 –187 –153 –52 –120 0 –561

EBT

1. Quartal 2021 –2.898 –2.059 1.524 14.867 –491 –14 10.929

1. Quartal 2020 –1.915 2.118 99 3.081 –360 –40 2.983

Steuern vom  
Einkommen und Ertrag

1. Quartal 2021 50 –402 –211 –75 –33 0 –671

1. Quartal 2020 –255 –429 –296 –150 –232 0 –1.362

Konzernergebnis

1. Quartal 2021 –2.848 –2.461 1.313 14.792 –524 –14 10.258

1. Quartal 2020 –2.170 1.689 –197 2.931 –592 –40 1.621

Konzernzwischenabschluss
Segmentberichterstattung Geschäftsbereiche

Segmentberichterstattung 
Geschäftsbereiche
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zum 31.3.2021

(in TEUR)
Außenumsatz nach  

Standort des Kunden

Deutschland

1. Quartal 2021 24.468

1. Quartal 2020 28.239

Übriges Europa

1. Quartal 2021 8.180

1. Quartal 2020 11.669

China

1. Quartal 2021 9.229

1. Quartal 2020 14.358

Taiwan

1. Quartal 2021 2.993

1. Quartal 2020 2.168

Übriges Asien

1. Quartal 2021 2.345

1. Quartal 2020 4.482

Amerika

1. Quartal 2021 3.621

1. Quartal 2020 647

Sonstige Regionen

1. Quartal 2021 54

1. Quartal 2020 48

Konzern

1. Quartal 2021 50.890

1. Quartal 2020 61.611

Konzernzwischenabschluss
Segmentberichterstattung Regionen

Segmentberichterstattung 
Regionen
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Die Quartalsmitteilung über das erste Quartal liegt auch in englischer Sprache vor. Bei 

Unterschieden ist die deutsche Fassung maßgeblich.

Als digitale Version stehen der Geschäftsbericht der Manz AG sowie die Quartalsmittei-

lungen jeweils im Internet unter „Investor Relations” in der Rubrik „Veröffentlichungen” zur 

Verfügung.
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